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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr.2s«.
Mittwoch den 19. November 1879.

<MU—I) Nl 11,913,̂

Kundmachung.
Vom k. k. steier.-kcirnt.-krain. Oberlandesgerichtc

^lrd hiemit die Liste jener Sachverständigen öffent-
"lh bekannt gegeben, welche von den k. k. Bezirks-
gerichten dieses Oberlandesgerichts - Sprengels zu
°en im Laufe des J a h r e s 1 8 8 0 vorkommen-
"en Eutschädigungsverhandlungen auö Anlass der
ausgesprochenen Enteignung zllm Zweckc der Her-
stellung und des Betriebs von Eisenbahnen zuge«
zogen werden können:

. 1.) Albert Hirth, Civilingenieur uud Realitäteu-
vesttzer. Graz, Rechbaucrstraßc Nr. IL.
. 2.) Anton Kadletz, Civilingcnieur und Director
^rWasserleituugs-Austalt. Graz. Schilkrstraße Nr. 16.
, 3.) Oskar Freiherr von Lazariui, Cwiliuge-

wkur, Graz.
4.) Franz Weixelbanmer, Realitätcilbesitzer uud

^nneiild^vorstchcr, Göstiug, Bezirk Uingebung Graz.
ü.) Johann Lindl, Bergingenieur, Voitsberg.

^,. 6.) Johann Teugler, Bauincister und Grnnd-
"chtzer. Feldbach.
.̂ 7.) Daniel Lapp, Ingenieur, Gutsbesitzer und

"senbahiibau- Unternehmer, Tvbis bei Prcomg.
. «.) Carl Puchner, Bau und Aichmeister, St.
ckorian, Bezirk Deutsch-Landsberg.
^, 9.) Wenzel Radnusti, Bcrgdireclor, Wies, Bezirk
Eibiswald.
, 10.) Lndwig Valtzcr, Architekt und Realität,,
besiher, Marburg.

11.) Franz Grohmann, Rcalitätenbesitzer, ehe-
mals GutLucrwalter. Marburg.

12.) Eduard Herzet, Oberförster uud Gutsver-
walter, Obrohltsch.

ilj.) Ladlslaus Poßeg, Gutsbesitzer uud Obmauu
der Vezirtsuertretuug. Pogleth, Bezirk Gouobltz.

14.) Julius Pogatjchuig. Bergoirector, C>ll>.
15.) Iohauu Pctriiet, Forstmann uud Private,

Cllll.
16.) Iguaz Snideräiö, Apotheker und Realitätcu-

bescher. Rauu.
17.) Aulou Smereker. Civilingeuieur uud Rea»

«tätenbesitzer, Lichteuwald.
18.) Iohauu Scherr, Realitätenbesitzer, Brück.
19.) Jakob Steindl, Rcalitätcubcsitzer. Müller

^d Zimmermcister, Mürzzuschlag.
2l>.) Wilhelm Teltjchik, Werksdirector, Rotteu-

waim.
f. 21.) Muriz Ianih. Stift Admont'scher Oberför.
'^r, Trieben, Bezirk Rottemnaun.
5>. 22.) Wenzel Pachmaier, hauptgewerkschaftlichcr

°"svrster. Admout, Bezirk Rutteumauu.
^, .s 23.)Dth,nar Aiuspinner, Realitäteubesitzer. Biirger-

>lu und Obmann der Bezuksvertretung, Friedberg.
sH ^4.) Friedrich Bohntinsty, Freiherr' von Mayer»
' ^ Forstmeister, Leoben.
w 25.) Georg Toblier, Realitätenbesitzer, Traboch,

âUl Leoben.
wa„ ^ 3riedrich Zanfchner. Werksdirector, Langen-

"9'Bezirk Mürzzuschlag.
^ttw l ^ ^ a u u Heupel, t. k. Salinen Sudhütteu-

28.) Christoph Gabriel. Realitätenbcsitzer, Irdning.
G»l«l. '̂  ^uurad Forcher von Ainbach, Sensen- uud
B,7^V-Fabrikaut uud Mühlbesitzer, Rolheuthurm.

s'" Iudellburg.
^ ) Johann Mainzl, Bergiugeuiellr, Brück.

Lnil.^') Philipp Dobuer, Eiseufabriks-Gcsrllschafler,
^ach , Wieuerstraßc Nr. 29.
l̂nv -̂  F âuz Witsch!, Landesiugeuieur, Laibach,

'"'sgasse Nr. 2.
ha„s ) Wenzel Stedry, pens. k. k. Obermgeuieur,
^ " » - u. Ncalitäleubcsitzcr. Laibach, Nonueugasse Nr. 3.
bch<. ^3 ' " "z Kutnil. Fabriks- und Realitäten-

"v". W,.,^ bezirk Ol-crlaibach.
3l^s.^) Iw'az Marllis Iclovsek, Ziegrlfabriks- und

'"lttatenbesitzer. Oberlaibach.
H u i / ^ Leopold Dctleva. Müller uud Gruudbcsitzer,

"^'Bezirk Adelsberg,
^eli.» ^ wiatthäus Prcmrou, Grlmdbcsitzrr, Ubelskll,

^'N Scnosctsch.
Bezirf ^ r a n z ^"uischitsch, Gruttdbesitzer. St. Veit,

lltäte^')..^u>ccuz Mally. Müller, Ledercr uud Rea-
^ " sttz,r. Kraiuburg

^etivf^ I"scf zloschicr. Realitäteubesitzer, Scheje.
«'lt ziianlburg.

d"cle,V.I"l)anu Gusel, Nealitäteubrsitzcr uud Pro-
"Mndln' B'schoflack.

Freiherr vou Zo's. Fabriks- uud
ulatenbesttz,r. Schaltendorf, Bezirk Radmauusdorf.

43.) Josef Odin, Gutsverwalter, Radmannsdorf.
44.) Michael Rasiuger, Postmeister uud Reali-

tätenbesitzer, Wurzeu, Bezirk Kronau.
45.) Adolf Obresa, Realilätrnbesitzer uild Holz-

Händler, Zlltuiz, Bezut Loitsch.
46.) Johann Ouderta, t. t. Bergrath und Ma-

schiueu-Iuspector, Idria.
47.) Josef Passetli Freiherr von Friedenburg,

Civilingeuieur, Klagmfurt.
48.) Albert Pucher, Laudes-Oberingenieur, Kla«

geufurt.
49.) Adolf Slipperger. Architekt. Klagenfurt.
50.) Gustav Ritter v, Mctmtz. Guts- und Mühlen-

besitzer, am Rain, O. G. Grafrnsteiu bei Klagcnfurt.
51) Frauz Lürzer von Zl henthal, gräfl. Henkrl-

scher Forstmcistrr, Wolfsberg.
52,) Johann Offner, Senseuaewerkc, Schwemt-

ratten, Bezirk Wolfsberg.
53.) Valentin Kaltschmidt, Baumeister. Wolssberg.
54.) Iofcf Oltitfch, Realitätrnbefitzer. Pichliug.

Bezirk Wolfsberg.
55.) Slmon Geinsberger, Gutsbesitzer, St. Mar-

garetheu, Bezirk Wolfsbcrg.
56.) Lorrnz Krampl. Grundbesitzer. Aich, Bezirk

St. Paul.
57.) Josef Mayer. Civilingenieur, Villach.
58.) Otto Rabler, gräjl. Wldmanu'icher Oberför-

ster, Pateruiou.
59.) Eduard Maknszj, Wertsdirector. Bleiberg,

Bezilk Vlllach.
60.) Thomas Teugg, lGruildbesitzer, Hurlacken,

Bezirk Villach. ' v , v
61.) Alcxauder Lampel. Civilingenieur. Steinfeld,

Bezirk Greifeilburg.
62.) Josef flacher. Holzhändler, Oekonom und

Realllätenbesitzer, Feldllrchen.
63.) Moriz von Mberu, Wirtschaftsführer und

Buchhallcl, Buchschcioen. Bezirk Frldtnchen.
64.) Cajelan Schuableggrr, Wcrtsdircctor, Tarvls.
65.) Al,ton Mühlbacher, Hausbesitzer. Blclburg.
Graz am 28. Ollober 1879.

(5035—2) Nr. 11,104.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Ol.erlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Kram in Graz werden über erfolg'
ten Ablauf der in de:n Elücte vom 24. Ju l i 1878,
Z. 6853,' bestimmten Frist zur Anmeldung der
Belastungsrechtc auf die in dem neuen Grundbuche
für die

Eatastralgemeinde llranfchiz
enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, welche
sich durch den Bestand oder die bücherliche Rang-
ordnung einer Eintragung in ihren Rcchten ver-
letzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch

längs tens b is Ende M a i 1 8 8 0
bei dem t. k. Bezirksgerichte in Stein, wo auch
das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wir-
kung grundbüchcrlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist eine
Verlällgerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 8. Oktober 1879.

( 4 7 0 1 - 2 ) 3lr. 9257.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Landes als Strafgerichte Lai-

dach, beziehungsweise Bezirksgerichte Oberlaibach,
erliegen aus der Untersuchung gegen Franz Miklav
tit aus Id r ia wegen Verbrechens des Dicbstahles
ein Amboß und ein Hammer, welche muthmaß
lich in der Gegend von Oberlai'iach einem derzeit
noch unbekannten Eigenthümer entwendet wurden.

Der Eigenthümer wird aufgefordert, dass er sich
b i n n e n e inem J a h r e ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
im Nmtsblatte dcr „Laidacher Zcitung", bei dem
k. k. Llndesgerichle melde und sein Eigenthums
recht nachweise, widrigens das Gut veräußert und
der Erlös nach § 379 St. P. O . an die Staats-
kasse abgeführt werden wirb.

Laibach am 18. Oktober 1879.

(5076—1) Nr. 2090.

Kundmachung.
Auf Grund des Erlasses des hohen l . l .

Handelsministeriums vom 4. November d. I . , Zahl
34,634, wird Nachstehendes Verlautbart:

Die den, bei den Fahrvostä'mtern in Bosnien
und der Herzegowina aufgegebenen und bei densel-
ben einlangenden unrecommandierten Privatbriefen
de: in den genannten Ländern stationierten k. k.
Militär»; (Officiere, Militärparteien und Mann<
schast) und Militärbeamten bisher zugestandene
Portofreiheit hört m i t i n c l u s i v e 15 . No-
vember 18 79 auf.

Bom 16. November 1879 angefangen sind für
die Bliefpostfendungen der A n g e h ö r i g e n des
f. k. Heeres und der C i v i l p e r s o n e n so-
wohl im internen Verkehre Bosniens und der Her-
zegowina, als auch im Verkehre zwischen diesen
Landern einerseits und Oesterreich-Ungarn anderer
srits die nachfolgenden Portogebüren einzuheben,
und zwar:

1.) für Briefe von je 15 Gramm:
im Flankierungsfalle . . . . 5 kr.
im Nichtjrankierungssallc . . . 10 kr.

2.) für die Correspondenzkarlen per Slück 2 kr.
3.) für Drucksachen bis zum Mafimal-

gewichte von einem Kilogramm für
je 50 Gramm 2 kr.

4.) sür Musterfendungen bis zum Maf i -
malgewichte von 250 Gramm jür je
50 Gramm 2 kr.

als Mimmum jedoch 5 kr. per
Sendung.
Die Mitbenutzung der Feldpost-Anstalten im

Sandschak Novibazar seitens der Eivilpersonen zur
Vermittlung von gewöhnlichen und recommandierten
Briefpostsendungen. Postanweisungen und Fahrpost-
sendungen aus Plevlje, Priepolje und Pnboj, wo
k. k Feldpost-Anstalten aufgestellt sind, wird ge-
stattet.

Für derlei Briefpostsendungen der Civil-
Personen im Sandsch ik Novibazar sind im Ber^
Khre nach Oestcrreich'Uugarn, und zwar:

1.) für gewöhnliche Briefe für je 15 Gramm, und
zwar:

im Frankierungsfalle . . . . 10 kr.
im Nichtfrankierungsfalle . . . 20 kr.

2.) für Correspondenzkarten per Stück 5 kr.
3.) für Druckfachen bis zum Mafimal-

gewichte von einem Kilogramm für
je 50 Gramm 3 kr.

4.) für Warenproben bis zum Maxi-
malgewichte von 250 Gramm für
je 50 Gramm 3 kr.

Für Pustanweisungen und Fahrpostsendun -
gen aus dem mehrgenannten Sandschak weiden
sowohl von Militär- als Civilpersonen dieselben
Gcbüren, wie für derlei Sendungen aus Bosnien
und Herzegowina, eingehoben.

Die k. k. Postämter werden ermächtigt, nun-
mehr auch für Civilpersonen nach den oben be-
zeichneten Orten des Sandschal Novibazar, wo
l. t. Feldpostanstalten aufgestellt sind, gewöhnliche
und rcconimandierte Briefpostsendungen, dann
Fahrpostfendunqen, letztere bis zum Maximal-
qewichtc vou 5> Kilogramm, unter den oben er-
wähnten Gebiirendestimmungen zur Beförderung
anzunehmen.

Die den anspruchsberechtigten Personen der
im Sandschak Novidazar befindlichen höheren Com-
munden, Truppen und Anstalten eingeräumte Porto-
freiheit bleibt noch bis auf weiteres aufrecht, und
haben skr die Adressierung, Aufgabe und weitere
Behandlung dieser Briefe die bisherigen Vorschrif-
ten noch weiterhin zu gellen.

Trieft, den 13. November 1879.

K. k. Poftäirection.
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(5073—2) Nr. 3722.

Amtsdienerstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Stein ist eine

Amtsdienerstelle mit dem Gehalte von 250 st. und
dem Vorrückungsrechte in die höhere Gebür von
300 st. und dem Bezüge der Amtstleidung in Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis beider
Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 1 3 . D e z e m b e r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

Die anspruchsberechtigten Militärbewerber
werden auf das Gesetz vom 19. Apri l 1872, g . 60,
und die Verordnung vom 12. J u l i 1872 ( g . 98 ,
R. G. Bl . ) gewiesen.

Laibach am 12. November 1879.
M. k. Aanäe8geriHt»prüßäium.

(4895—3) Nr. 2340.

Kanzlisten-Stelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz ist die

Kanzlistenstelle mit den Bezügen der X I . Rangs-
llasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Befähigung zur Grundbuchsführung und der Kennt-
nis der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege bis

8. Dezember 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, R. G. B l . Nr. 60, und die Ver-
ordnung vom 12. J u l i 1872, R. G. B l . N r . 98,
gewiesen.

Rudolfswert am 5. November 1879.

K. ll. KreizgeriHtz^Vrästllium.
(5007—3) Nr. 1929.

Cvncurs-Ausschreibung.
An der k. k. Werks-Boltsschule in Idr ia ist

eine Lehrerstelle mit dem Gehalte von fünfhundert
(500) Gulden und der Activitätszulage von ein-
hundert (100) Gulden zu besetzen.

Bewerber um diese oder im Falle einer Vor-
rückung um eine Lehrerstelle mit dem Gehalte von

A n z e i g e b l a t t .

vierhundert fünfzig (450) Gulden und der Acti<
vitätSzulage von neunzig (90) Gulden haben ihre
mit einem 50 kr. Stempel markierten Gesuche im
Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde bei der ge-
fertigten t . k. Bergdirection

b i n n e n v i e r Wochen
einzureichen und in denselben das Alter, den
Stand, die erlangte Ausbildung, die Lehrbefähi-
gung für allgemeine Volksschulen und zur Erthei-
lung des Unterrichtes in der deutschen und slove-
nischen Sprache, allfällige besondere Kenntnisse
und die bisherige Dienstleistung im Lehrfache ur-
kundlich nachzuweisen.

M i t jeder der beiden Lehrstellen sind nebst
den obigen Iahresgehalten und den zur Ruhe-
gebür nicht anrechbaren Activitätszulagen sechs
zur Ruhegebür anrechenbare Qinqennalzulagen zu
vierzig (40) Gulden, welche von der ersten defi-
nitiven Anstellung als Lehrer berechnet werden,
und die X . Rangsklasse der Staatsbeamten ver-
bunden, jedoch ohne dass dieser Rang zu irgend
welchen Ansprüchen hinsichtlich der Gnüsse berechtigt.

Ueberdies werden den Lehrern nach Thun-
lichkeit Naturalwohnungen, jedoch gegen Rücklas-
sung der halben Activitätszulage, und Grundstücke
gegen mäßigen Pachtzins unter Vorbehalt des
Widerrufes zur Benützung überlassen.

I d r i a am 9. November 1879.

A. k. Hergäirectwn.
(4774—3) Nr. 14,674.

Stiftungen.
Bei dem Magistrate Laibach kommen für das

Jahr 1879 folgende Stiftungen zur Verleihung:
1.) Die Johann Bapt. Bernardini'sche Stif-

tung mit 60 f l . ;
2.) die Georg Thalmaiuel'sche Stiftung mit

6 1 st.;
3.) die Johann Jakob Schillmg'sche Stif-

tung mit 63 st.;
4.) die Hans Iobst Weber'sche Stiftung mit

79 st.
Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch

Bürgerstöchter von Laibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mittelst legaler
Zeugnisse, dann ihre im Jahre 1879 erfolgte
Verehelichung mittelst Trauungsscheines und die

bürgerliche Abkunft durch die Bürgerrechtsurkunden

ihrer Väter nachzuweisen vermögen;

5.) die Johann Niklas Kraschkoviz'sche Stif-
tung mit 63 st., auf welche ein armes Mädchen
aus der Pfarre S t . Peter in Laibachl als Aussteuer
Anspruch hat ;

6.) die Jakob Anton Fanzoi'sche Stiftung
mit 40 st., welche an eine arme, ehrbare, zur W
schreitende Tochter aus dem Bürger- oder niedern
Stande verliehen w i r d ;

7.) die Josef Felix Sinn'sche Sti f tung mit
48 st. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten Madch"
berufen sind;

8.) die Johann Bapt. Kovaö'sche Stiftung
mit 151 st. 20 kr., welche stiftungsgemäß unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armut lebende
Familienväter oder Witwen von unbescholtene!!!
Rufe und mit mehreren unverforgten Kindern zul
Vertheilung kommt;

9.) die von einem unbekannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftung im Betrage
von 50 st. 40 kr., welche unter vier arme, dienst-
unfähige Dienstboten, welche treu gedient und einen
unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben, zu ver-
theilen ist.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen

haben ihre gehörig instruierten Gesuche
b i s ' E n d e N o v e m b e r 1 8 7 9

bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei die-
jenigen, welche sich um mehrere Stiftungen alte^
nativ in Competenz setzen wollen, abgesonderte
Gesuche einzubringen haben.

Stadtmagistrat Laibach am 28 . Oktober 18?9.
D e r B ü r g e r m e i s t e r :

ttaschan m. p - ^ .
(5041—1) Nr . 6908.

Edictal-Vorladung.
, Helena Petermann, W i r t i n zu Krona«
N r . 22 , unbekannten Aufenthaltes, wird aufgef"'
dert, die ilä Artikel 87 der Steuergrmeinde Krona«

Ipro 1879 ausständige Erwerbsteuer sammt U ^
lagen per 10 st. 50 l r .

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n .
an ' das Steueramt Kronau abzuführen, widrigen
das Gewerbe von Amtswcgen gelöscht werden wild'

K. k. Beznlöhauptmalms^ast Radmannsdol»
am^ 10. November 1879.

(4837—3) Nr. 6607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l.
Vteueramteö Krainburg die ezcec. Verstei'
gerung der dem Iguaz Kandui von Sit»
tichsdorf gehörigen, gerichtlich auf 3765 fl.
geschätzten, 5ub Urv.-Nr. 380 und 381,
Einl. - Nr. 755 und 756 aä Herrschaft
Michelstetten vorkommenden Realitäten
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 0. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dic Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie.
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzung«Protokolle und d«c
Grundbuchsepracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
27. September 1879.

(4910—2) Nr. Ü977.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Gotenc von Novoselo die cxec. Verstei-
gerung der dem Puul Kresse von Masern
gshörigen, gerichtlich auf 1021 fl. geschätz-
ten Realität Urb.«Nr. 244« ad Herr-
schaft Gottschee bewilliget, und hiezu drei
Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealität bei der
erstm und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
«nbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprototoll und der Grund-
buchsextratte können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 23sten
Oltober 1879.

( 4 8 8 3 - 2 ) Nr. 11,087.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Guitfrld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Pfeifer von Gnrlftld die excc. Versteige-
rung der den Johann Zablar'schen Er>
ben von Golioerh gehörige», gerichtlich
auf 2177 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 83 ad Herrschaft Vanostiaß bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 « . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

10 . J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegebeu
werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
Licltalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzllngsprmololl nnd der Gümd-
buchsexlract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
1. Oktober 1879.

(4836 -3 ) Nr. 660b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kraind""
wird bekannt gemacht: ,s,

Es sei über Ansuchen des l. l. S " " ,
amtes Krainbnrg (nom. des hohe" l ' „
Aerars) die exec, Versteigcrlii'ss der
Andreas Grosch von Hujc gehörige", «
richtlich auf 190 ft. geschätzten K a ' ! ^
realitat «ud Grundbnchseinlage ^ . ' t ,
der Catastralgemeinde H»je bcwiU'»
und hiczu drei Fcilbietungs-Tagsatzu"»
und zwar die erste auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte anf den

9. F e b r u a r 1 8 8 0 , ^ ,
jedesmal vormittaqs von 10 bis > ^„ge
in der Gerichtslanzlri mit den» ^ " " , ^
angeordnet worden, dass die P'"",.^ll"'<l
bei der ersten nnd zweiten " " " ert,
nur um oder über dem Schätz""« ^
bei dcr driften aber auch unter demi
hinlangegcbm werden wird. ,„ch

Die tticitationtzbeoingnisse, "M>"
insbesondere jeder tticitant vor acmni ^
Anbote ein lOperc. Vadium z" H" ' / so ' ^
licitationscommission zu erlrgcu y a l , ^ ,
das Schätzlluasplotololl nnd bcr ^ , ^ n
buchsrxnact können in dcr dlkSgerlcyl
Registratur eingesehen werden. ^

K. t. Bezirksgericht Krainborg
27. September 1879.



2l85
(4760-1) Nr. 4486.

Uec. Nealitätenvertauf.
Von dem l. l. Bezirksgerichte «a<l

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Do-

"" von Altlack (durch Herrn Dr . Sajo.
^c)d,r executive Feilbietung der dem Urban
^mneider von Zauchen Hs.'Nr. 29 gehöri<
A", N/richtlich auf 4:600 fl. bewerteten
'"ealiläl Urb.-Nr.535) ^Herrschaft âck
^gen schuldigen 70 f l . 20 l'r. s. A. c. «. c.
^'-l l iqel, und zu deren Vornahme die
Satzungen auf den

9. Dezember l. I . ,
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
Itdesmal vormittags „m 9 Uhr, in dir
°lesgerichtlichcn Amtslanzlei mit dem Bei.
"tze angroldnet worden, dass obgcdachle
^ealiiät erst bei der dritten Tagsatzung
,, mfalls auch unter dcm Schätzungswert
Mtangrgeben werden wird.
^ K. l. Bezirksgericht kack am 23sten
September 1879.

(5046—1) Nr. 11,882.

Executive
^ealltäteu-Velstelgeruna.

^ iliom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
"Udolfswert wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen des t. k. Haupt«
!leueramtes die executive Versteigerung
^.l dem Josef Hoöevar von Ärezoviw ge«
öligen, gerichtlich auf 1419 fl. geschätz-
'">, «ud Urb.-Nr. 05 iui Eommenda
"udolfswert vortommenden Hubrealität
^uf Grund deö ^teuerruckstandsausweiseS
^Ui 17. Apri l l«7<) bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, ilild zwar
die erste aus den

4. D e z e m b e r 18 7U,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen t. k. Mot. - deleg. Bezirks-
gerichte mit dcm Anhange angeordnet wor-
den, dajö die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fellbietung mir um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
"oer auch unter demselben Hintaugegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anbote em 10perc. Vadium zu Handen der
^Matiouscomlnisslon zu erlegen hat, sowie
^ s SchätzuilgLftlototoll uno der Grund-
Msegract 'tonnen in der diesgericht-
'cheu Registratur eillgesehen werden.
^,,,.^- t. stäot. - deleg. Bezirksgericht Ru-
^ w e r t am 0. Oktober 1679.

^ ^ ? l ) Nr. 11,883.

^ Ezecutwe
'"elllitäten-Verstclgerungen.

3 t u ^ ' u k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
" " " M o m wird bekannt gemacht:

steup ^^ "bel Ansuchen des k. t. Haupt-
^ "eranlteK dir execmwe Versteigerung
3ir 1 1 ' " ,I"sef Duller von Owfurst
schäkt! ̂ hörigen, gerichtlich aus 770 f l . ge-
tüm, ' ^"^ Urb.-Nr. 03 :l<1 Treffen vor-
Eteu " Hubrcalität wegen aus dcm
i87^"ckst""02auKwelse voul 4. Februar
l i l l^ lchuldig^n 54 f l . 11'/« kr. bcwil.
saw. ""^ h^zu drei Feilbietungs-Tag-

sungen, und zwar die erste auf den
die,^ - ^ Dezember 1 8 7 9 ,

zweite auf dm
Unk 5. '^ J ä n n e r
"d die dritte auf den

jrt>PK. , ^ ' F e b r u a r 1 8 8 0 ,
i ^ ^ a l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
g e r i ^ ' ^ " t. k. städt.-deleg. Bezirks-
lvmd ' " " bem Anhange angeordnet
rchen dass die Pfandrcalität bei der
oder / " b fe i ten Fcilbietung nur um
dritt ""er deiu Schätzungswert, bei der
«lw" aber auch unter demselben hint-

^geben werden wird.
U'sb̂ s ^ ^"tationsbedingnisse, wurnach
Änbm "'^ ieder Licitmn vor gemachtem
Licita! " " ^ p " ^ ' Radium zu Handell der
das <^"^ " l !n i s f iou M crlegell hat, sowie
bi ich^ "Kungsprototoll und der Gruud^
l i c l ^ i ! " " tölluen iil der diesgencht-

^ «"eglstmm eingesehen werden,
^ l f swo t " " ^ 'be leg - Äezirlsgericht Nu-

" " t am 0. Oktober 1879.

(4711-1 ) Nr. 3680.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte m iiaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Stri lof von Ällcnmarlt die executive Ver.
steigcruug der dem Barthelmü Kolnit von
Uöeul gehörigen, gerichtlich auf 1220 fl.
geschätzten Realitäten «ub Ui b.-Nr. 156 und
Urb.-Nr. 105 aä Grundbuch Out Hüller-
stein bewilliget, und hiezu drei Feiloie-
tungs'Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

10. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r und
die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Bezirksgerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäleu
bei der erstcn nnd zweiten Feilbietuug nur
um ooer über dem Schätzungswert, bei
der oritteu aber auch unter demselben
hiulangegeben werden.

Die ^icitlllionsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder kicilant vor gclnachtcm
Anbote ein 10perc. Badium zu Hauorn der
Licilalionscommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzuügÄprotololle und die Grund-
buchsexlratte löiuicu in der tiesgerichllichen
iingistrallir cingeschen werden.

K, l. VczirlSgeticht in îaas am 2!>sten
Jul i 1879.
(4843 1) Nr. 0004.

Executive
Realitcitenvelsteigerung.

Vom t. l. BezirlSgrrichle Kraindurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ai,s»chen des l. l.
Slcucramicö Kraiubura. die cfcs. Ver-
steignung der dem Johann Danic, resp.
dessen lälirgattin Gcrtiaud Danic von
Michrljletten gehörigen, gerichtlich auf
4800 f l . geschätzten, kud Urb. .Nr . 79
ad Hrrrschnfl Michclstetten vorlommcn-
d,!i Realität Nr. 29 bcwilliqt, ,»,d hiezu
d,ci Ftilliielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

1 5. I ä n»n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichlskanzlei mit dem Beifatze an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Echatzungbwcit, bei drr
dritten Fcilbietung aber auch unter 5em>
selben Hinlangegeben werden wird.

Die LicilalionSbrdingn'sse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprrc. Vadium zn Handen
der KicitlltionbcomlNlssion zu erleben hat, so
wie daS Gchätzlmgaprolololl und der
Gruudliüchsexlract können in der dirs-
gerichtlichcn Registratur eingejehen weiden.

K. l. Vrzillsgcricht Krainburg am
27. September 1879.

(4759—2) Nr. 4439.

Executive
Vom dem k. t. Bezirksgerichte Lack

wird betauut gemacht:
Es fei über Ansuchen des Peter

Kauciö von Lack (Karlovic) die executive
Fcilbietuug der dein Mart in Debelal von
hl. Geist Hs..Nr. 10 gehörigen, gericht-
lich auf 300 fl. bewerteten Wiesrealität
sammt An- uud Zugehö'r u,6 Herrschuft
Lack 5ud Urb. Nr. 248 d wegen schuldigen
400 f l . c. 8. k. bewilliget, und zu deren
Vornähme die Tagsatzungen auf den

<i. Dezember l. I . ,
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hier-
gerichtlichcn Amtslanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß vbgedachte W»es-
rcalität erst bei der dritten Tagsatzung
allenfalls auch unter dein Schätzungswerte
hintangegebcn wird.

it', t. Bezirksgericht Lack am 22sten
September 1879.

(5050-2 ) Nr. 11.594.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg, Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Erker von Tschermoschmz die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Stalzer von
Maschel gehörigen, gerichtlich auf 950 f l .
geschätzten Realität.n Urb . -Nr . 2030.
toi. 2282 und Reels.-Nr. 1454, lol. 2335
aci Herrschaft Ootlschec M o . 79 f l . 28 kr.,
137 f l . und 240 f l . bewilliget, und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsützungen, und zwar
die erste auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die drille auf den

9. F e b r u a r 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im hiesigen t. t. städt.-deleg. Bezirks«
gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorcalitäten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0prr». Vadium zu Handen
der Lilitationscommission zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprvtotoll und der
Grundbuchsextratt können in der dies-
genchtlichcn Registratur eingesehen werden.

N. t. stäot. oeleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 27. September 1879.

(50^0—2) Nr. 11,7567

Executive
llicalitätell-Velsteigerung.

Vom k. k. städt.-beleg, Bezirksgerichte
Rudolfswrrt wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Banic
von Tschutschiamlata die executive Ver-
steigerung del dem Johann Mchat von
Thomasdorf gehörigen, gerichtlich auf
942 f l . geschätzte»,, im Gruudbuche Plettcr«
jach 8ud Urb.-Nr. 258'/ , vorkommenden,
zu Thomasdorf gelegenen Realität bewil-
liget, und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
satzungen, uud zwar die erste aus den

27. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im hiesigen t. t. städt.. deleg. Bezirks-
gerichte mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter oemselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licuaul vor gemachtem
Anbote em loperc. Vadium zu Handen der
Llcitationscomnnssion zu erlegen hat, fowie
das Schätzungsviototoll und der Grund-
buchscxtract lonueu in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

k. t. städt. deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswelt am 2. Oktober 1879.

(4893 -3 ) Nr. 11,843.

Executive
Nealitäteuversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
ilnavs (durch Dr. Koceli von Gurlfeld)
die t^cc. Versteigerung der dcm Johann
Plrc voll Ravno gehörigen, gerichtlich
aus 4050 st. gc>chl,tzlen Realitäten Rectf,-
Nr. 401 und 402 ad Herrschaft Thurn.
amharl bcwilllgl, uud hiezu dn> Feil.
bietuna>Tagsatz,lngrn, und zwar die erste
auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die drille auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls «nil dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilülen bei der
ersten und zweiten Feilbirtun» nur um

oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch u„ter demselben hint,
angegeben werden.

Die ^icitlllionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perc. Vadium zu Hunden der
Licilalionscommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprolotolle und die Grund,
buchsl'flracle können in der diesgrrichl»
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am
14. Oktober 1879.

(4889—3) Nr. 11.283.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Wilhelm
Pfeifer (durch Dr. Kocrli von Gurlfeld)
die executive Versteigerung der dem Io»
hann Adasck'schen Berlass in Arch «ehö'
rigen, gerichtlich ans 3 l 0 fl, geschätzten
Realitäten Berg.-Nr. 404 uc! Herrschaft
iiaudstraß bewilliget, und hiezu drei Feil»
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf oen

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 4. Fe b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dein Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Aili'tationsbedmgnisfe, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen der
Kicilationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprutololle und die Grnnd-
buchseflructe können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden,

». t. Bezirksgericht Gurlfeld an, 2ten
October 1879.

(4923—1) Nr. 8945.

Erinnerung
an M a r t i n , A n d r e a s , V a r t h e l m ü .
F r a n z und M a r i » N a g ode von
Holederjchiz. resp. deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l, Vezirlsgerichle Loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Mar-
tin, Andreas, Barlhelmü. Franz und
Maria Naaode von Hotederschlz, respective
deren unb, kannten iž.rchlsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es hube wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Nagodc von Holedtrschiz
die Klage äs pskeu. 3. d. M. , H. 8945,
auf Verjährt» und Elloschenerlliirung der
auf dcn Realitäten Rettf . .Nr. 519 und
519/1 kli Haabbcrg intabulierten For-
derungen u, pcr 55 ft. 38 ' / , kr. über«
reicht, worüber zur ordentlichen münd«
llchen Verhandlung die Tagsatzung aus den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des tz 29 der allg. O. O. an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. l. Ecblanden avwe<
send sind, so hat man zu deren Per«
lretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Carl Puppis von Kirchdorf
als Eurator »ä «.ctuin bestrllt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
hanpl im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Berlheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dcm auf-
gestellten Eurator nach dcn Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und den Geklagten, welchen es übn-
gcnS frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch
dem bcnannicn Curator an die Hand zu
aeben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssrn ha-
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
September 1879.
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(5000-1) Nr. 25.448.

Dritte erec. Nealfeilbietung.
Vom f. f. städt.-del'g, Bezirksgerichte

in Laibach »ird bekannt qemacht:
Es wird in der Ex«cutionssache der

k. t. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Maria Hoccva» von Liftoglav Nr. 14,
da die erste und zweite Feilbietung er«
folglos geblieben ist. zur dritten auf dcn

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten Feilbietung der der Maria
Hycevar gehörigen Realität mit dem vori-
gen Anhange geschritten.

Laibach am 4. November 1879.

l O 2 3 — l ) Nr. 7689.

Neuerliche
dritte erec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
»ird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Johann Prennou von Nusödorf gegen
Barthrlmä Slegu von dort wcgen 40 st.
c. 8. <:. die mit dem Bescheide vom 13tcn
Jul i 1878, Z. 0383, bewilligte und so.
hin sistierte dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 46 kä ?lussdorf auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 M r , mit dcm
vorigen Anhange angeordnet worde».

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
4. Oktober 1879.

(5027 -1 ) Nr. 6105.

Erec. Nealitätenv erkauf.
Die i»n Grundbuche des Gutes Tur-

nau t»ub Rectf.'Nr. 161 vorkommende,
auf Georg und Margare h Mantel aus
Graflinden vergewährte, gerichtlich auf
32 f l . bewertete Realität wird über Ansu-
chen dcb t. k. Steueramtes Tschernembl
(uoin. des hohen l. l. Acrars), z»r Ein«
bringung der Forderung aus dem Rück»
standsausweise vom 6. ssedruar 1879
per 3 st. 73 lr. ö. W. s. A., am

1 9. Dezember 1879 und
23. I ä n n r r 18 80

nm oder über dem Schätzungswert und
am 20. F e b r u a r 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gesichtstanz'
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
deu Meistbietenden gegen Erlag des fünfzig-
perc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tfchernembl am
18. September 1879.

(4786—l) Nr. 7686.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Mta i wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Ekufca die exec. Versteigerung der dem
Mart in und der Gertraud Slufca gehö-
rizen, gerichtlich auf 600 si. gcschähtcu
Wiese Drvaovöca im Orundlmche Geschieh
Dom.«Nr. 1 bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
uNd die dritte auf den

9 F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der hie-
sigen Gerlchtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass dic PfandicHlität bei
dieser Feilbietung auch untcr dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Hcitant vor gemachtem
Anbotc ein 10perc, Vadium zu Handen der
Acitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätziingsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Mta i am 25. September l879.

(4842—1) ^ir. 5966.

Uebertraglmg ezeclitiver
Nealitätenversteigerullg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kuralt (durch Dr. Mencinger) die exe-
cutive Versteigerung der der Gertraud

Dauiö von Mlchelstetw» gehörigen, gericht-
lich auf 4800 st. geschützten Realität
Ulb.'Nr. 79 2(i Michchtetteu übeNlagcü,
und hiezu drei FeilbietuugsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei imt dem Beisätze an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbieluug aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der klcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie oas Schätzungsprolotoll und der
Grundbnchsextract tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. August 1879.

(4847—1) )ir. 5900.

Executive
Rcalltätenversteigerung.

Vo.n l. l, Bezirksgerichte Krainburg
wird bclanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Frunz
Omersa (durch Dr. Mencinger) die exe»
cutioe Versteigerung der dem Josef Roz»
mau von Lausach gehörigen, gerichtlich
auf 845 f l . geschätzten, im Grundbuche
Michelstetten 8ud Urb.-Nr. 243. Einl.«
Nr. 637 vorkommenden Realität bcwil.
ligt, und hiczu drei Feilbietungs-Ta^satz»».
gen, und zwar t»e erste aus den

9. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcnchtslanzki mit dem Anhange an-
geordnet wordcn. dass die Psandrcalilät bei
der crslcn und zweilen Feilbietung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachlcm
Anbote ein 10perc. Vadium zu Hai.dcn
der Licilakoi'scommission zu erlegen hat,
sowie das ^chätzungsprotoloU und dcr
Grundbuchoextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
26. September 1879.

(4845—1) )lr. 5780.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainblng
wird belauut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz
Kuralt'schen Erben (durch Dr . Mencm-
ger) die exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Stovar gchö'.igeu, gerichtlich auf
2166 fl. geschätzten, im Orundbuchc der
Herrschaft sslötmia «ud Ncclf.-Nr. 731,
Eill l. 'Nr. l440 oorlommcnden Realllül
bewilligt, und hiezu orri Feilbietuugs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten nnd zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung««
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebcn wcroen wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der Licitatiunocommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
18. August 1879.

(5023- 1̂  Mr. 6437.

Efec. Nealitätenvertauf.
T)le im Grundbuche der Herrschaft

Gradac gut) Rectf.-Nr. 9 / ^ vorkommende,
auf Mi t» Muc aus Grublje vergewührte,
gerichtlich auf 358 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Mi lo Zupauiö
von Grüble, zur Einbringung der Horde«
rung aus dem Vergleiche vom 9. Mai
1874, Z. 8785, per 100 fl. ü. W. sammt
Anhang, am

19. D e z e m b e r l. I und
23. J ä n n e r 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungswert und
am 20. F e b r u a r 1 8 8 0

auch unter demselben in der Grrichtslanz
lci, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zrhn-
perc. Vaöiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschnncmbl am
4. Oktober 1879.

(5028—1) Nr. 6104.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Gruuobuche der Helichaft

Freilhurn 8ud Curr . 'Nr 500 vorlom,
nunde, auf Mathias Slefauiö am Dra^
gatusch Nr. 20 oergewährle, gerichtlich
auf 406 si. bewertete Realität wild über
Ansuchen des t. l . Steueramtes Tscher?
nembl, zur Einbringunq der Forderung
aus dem Rückstundsausweisc vom 24sten
Minz 1879 pr. 17 f l . 49 lr. ö. W.
sammt Anhang, am

19. Dezember 18 79 und
2 3. J ä n n e r 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungawrrt und
am 2 0. F e b r u a r 1 880

auch unter demselben in der Gerichts'
tcmzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag,
an den Mcistvictcnden gegen Erlag d.s
10pcrc. Vadiums feilgeboten werd.»,

K. l. Bezirksgericht Tschcrncinbl a»,
18. September 1879.

(50^< —1) Nr. 5» > 15.

Hzcc. Nealitätcnvertauf.
Dir im Grunobllchc dc7 Hcrrj^aft

Tschelnclubl l>u!) Urb.-Nr. 57, Rectp
N«. 6 1 ' / . , Berg.-Nr. 2, 3, 11 uxd
Herrschaft Pölland uud tum. 23, loi 124
uorlommenoc, auf Iohaun Verlin aus
Oolel Hs.'Nr. 13 vergewüh-lc, ucricht-
lich auf 410 fl. bcwcrlclc illVallläl wird
»iber Ansuchen des L. W. Rau von Frei-
brrg (durch Dr. Rosinc»), zur Einbrin-
gung der Fordtcung aus dcm Urtheile vom
18. Dezemocr 1878, Z 8200, pr. 361 fl.
64 lr. ö. W. s. A., am

19. Dezemoer l. I . und
2 3. I ä l l n e r 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungswert und
am 20. F e b r u a r 1 8 8 0

auch Uluer oemsclden in del Gerichtölanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Metstbictendm gegen Erlag des lOpcr»
centigen VadiumS feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherimubl am
31. September 1879.

"(5020—1) Nr. 6166.

Eiec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche uä Gut Sluul

«lid win. I l l , t'ol 89, toi). 85 vorkom-
mende, auf Mathias Grahel aus Ober-
pata vergewährte, gerichtlich auf 13(1 ft.
tnwertete Realität wird über Ansuchen
dcs Mathias Strulcl j von Starichaberg,
zur Einbringung der Forderung aus oem
Vergleiche vom 13. I n l i 1866, Z. 4452,
pr. 40 fl. ö. W. s. A., am

19. Dezember 1 8 7 9 und
2 3. J ä n n e r 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 0. F e b r u a r 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittügs, an
den Meistbietenden qegen Erlag des zehn-
perc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. September 1879.
(5026—1) Nr. 6108.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Orundbuche des Outes

Weiniz 8uli C„rr. - Nr. 8 ' , vorlom-
mende, auf Rudolf Mali«! aus Weiniz
Nr. 6 oergewührte, gerichtlich auf 600 ft.
bewertete Realiiät wird über Ansuchen des
k. k. SteueramtcS Tschcrnembl (nom,
des hohen l. t. Aerars), zur Eiobrlngung

der Forderuilg aus dem Nückstandsaus-
wrise vom 15. April 1879 pec 65 si-
ö. W. »anlmt Anhang, am

19. Dezember l. I . und
2 3. I ä l l n c r 1 8 8 0

um oder ül^r deiu Hchützungswerl und
am 2 0 . F e b r u a r 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichts-
lauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perc. Vadiums feilgeboten wcrdr».

K. t. Bezirksgericht Tscheruembl aM
1̂8. September 1879. ^ ^ ^ _

(4817—1) Nr. 7515.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsbern
wird bekannt gemacht:

Es sei m der Efecutionösache t "
minder!. ,^rancibca Lican von Feistriz M "
^»saS Brlc von Klent zur Vornahme dtt
mit dem Bescheide vom 11. Jul i l8?>,
H. 6324, bewilligten »nd sohin sistierte»
bitten erec. Fellbietuna der Realität Urb.'
^ i i . 31 aä Prem iictu. 70 fi. o. ». ^
die neuerliche Tagsatzung auf dcn

5. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags »0 Uhr, Hiergerichts angeord' ,
!,rt worden.

«. l. Bezirksgericht AdclSbera aw
28. September 1879. ^
' ( 5024^1 ) 0ir. 6107-

Erec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuch? ud Kociansche ^>ll

«ud Urb. Nr. 51 unc» 5 î vuvtomniei'dc.
auf Iohunn Wolf aus ^ahixa Nr. l l
ongcwäh'te, gerichtlich auf 120 ft- ^ '
wertete Rcnlilat wirb über Axsnchei' ^
k. t. Sleueramtes Tschrrnrmbl (now>
des hl'hm l. f. Acrars), ,ur Eindringu^
dcr Forderung aus dem Rückstaudsauowelie
vom 24. März 1879 per 9 fl. 35 ll>
ö. W. sammt Mhang, am

19. D e z e m b e r l. I . und !
23. J ä n n e r 1 8 8 0

nm oder über dcm Schätzungswert »^
um 2 0. ,5cl,ruar 1880

allch unler demselben in der Mrichl^
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag
an den HieiMetenden grgcll Erlllg d^
lOperc. Vadiums feilgeboten welden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrilembl al"
18. Seplembrr 1879. ^
"(5021—1) Nr. 6549-

^zec. Nealitätenverlaus.
D»e im G,uni)buchc H(l Out M l ' " i

«ub Cur r . -Nr . 1, 5 und 13 vorlog
mellde. auf Martin Nova! aus We'"''
Nr. 7 oergewährte, gerichtlich auf 239 st'
bewertete Realität wiro über Ansuchen ^
t. l. Sleueramtes Tschernemlil (» " " '
oes hohen l. t. Acrars), z.ir Einbring""" -
der Forderung aus dein RückstandSaU
weise vom 15. April 1879 pr. U >
73 ' / , kr. ö. W. s. A,, am

1 9. D e z e m b e r l. I und
23. J ä n n e r 1 8 8 0 .

um oder über dem Schätzungswert >"
a m 20. Z e b r n a r 1 8 8 0

auch unler demselben in dcr Oerichlöla j
le>, jcoeömal um 10 Uhr vormittags,
den Meistbietenden gegen El lag des ze)
perc. Vadlums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernenchl
10. Ollober 1879.
( 5 0 ^ 5 - l ) ^ 6 > ? d .

Elec. Nealitätenverlaus. ^
Die im Orundbuchc dcl H c " ' ^ r . '

Pölland «ud Rects. Nr. 446 oorloM'w'^ .
auf Ioc Simonic aus Schwcinbcrg ^ ^ , ^
oergewährle. gerichtlich auf 234 fl- ^ . l.
tele Realität wird übcr Ansuche" des ^ ^
ZlelttramleS Tscherilcmbl (now t>cs ' ^
Acrars). zur Einbringung dcr ' ^ " ^
au« de,n Rückstandsanöweisc uo.u / ^
Aprü 1879 pr. 12 ft. 70 lr. "'
sanlinl Anhang, am

19. Dezcmbcr 1879 und
23. J ä n n e r 1 8 8 0 ^

unl oder über dem Schätzungswelt
am 2 0 . Feb rua r 1 ^ " <

auch unler demselben in der Oel'ü)" ^,
lei, jedesmal um 10 Uhr vo,miltag , ,
den Meistbitteuden gegen El lag des«
zipperc. Vadiums feilgebolc» werden- ^

K. ,. Bezirksgericht Tschernembl
18. September l879,
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(5W7--1) Nr. 8756.

Dritte M . FcMetung.
, ^ln 5. Dezembe r 1 8 7 9 . vor-

nultll^s von 11 bis 12 Uhr, wird in
^emäßheit des diesgerichtlichen Bescheid
^ »lüd Edictes vom 1. November 1879.
»̂ bV43, die drille exec. Feilbielung der
^ Aloisia Praömlar von Lebclnit ge«
^rige»^ gerichtlich auf 1195 fl. geschätz.
M Nealllät Ulb.-Nr. 225 uä Slatenegg
ltlltlsinden.

m K. k. V.zirlsgericht Littai am 9ten
^vcmbcr ,879.

l ^ H y Nr. 6̂ 34.

^ec. 3iealitätenverlauf.
^ . Die i,n Gnlllouuche der P'arrgät
^elnlz «ud Rcctf.-N,. 9, Urb.-Nr. 14
^llonimende. auf Barbara Tomc aus
podllanc vcrgewührle, gerichtlich auf 210
Gulden bewevtete Realität wird über An-
uchen des Orm-y ftiajnil von Podllanc

^"'rch Dr. Rozina), zur Einbringnnc, der
^rdnunq aus dc,n Vergleiche vom Uten
^bruar 1854, Z. 653, pr. 237 fl. 56 lr.

19. D e z e m b e r l. I .
^ dem Beisatze angeordnet, dass diese

ealität auch unier dein Schätzungswerte
l der Gerichlslanzlei, jedesmal uui zehn

" ^ vovmittags, un den Meistbietenden
^gen Ei lag des ^wpcrc. Vadiums feil-
^uolni werden wird.
, lf. l. Bezirksgericht Tschernembl am
-5-September 1879.

(5022-1) Nr. 477()7

Erec. Nealitätenvertauf.
Die im Giunddüche der Herrschaft

^lcherncmbl «ud Urb.-Nr. 112 vorlom-
'"ende, auf Johann Grahct aus Nesto-
ftelsdorf vergcwährte, gerichtlich auf 200
Gllloeu bewertete Realität wird über An
!uchen des Alois Barthelmä von Klin-
dorf (durch Dr. Wcueo:llcr von Gollschee),
Mr Einbringung der Forderung aus den»
Zahlungsbefehle vom 10. April 1878.
H. 2459, pr. 68 st. 58 kr. ö. W. sammt
"«hang, am

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 und
23. J ä n n e r 1880

^ oder über dem Schätzungswert und
am 2 0. F e b r u a r 1 8 8 0

^ch unler demselben in der Gerichts-
^ l e i , jcdesinal um 10 Uhr vormittags,
?' ^n Mcistbiclendcu gegen Erlag des
^perc. Pudinms, für dieHubc mit 61 fi.
is<l ! ' lür dcil Weingarten mit 20 f l . ,
'"«">oten werden.
17 ^ l. Nezirlsgcricht Tschernembl am
- ^ ^ t t i n b c r 1879.

(4d45ly Nr?5902?

^ Executive
^ealitätenversteigerllng.

wiro^".' '̂ k- Bezirksgerichte Kraiuburg
°"annl gemacht:

^aiu^ ^ ' ^ " Ansuchen deS Ferdinand
l'ttive N ^ ' " H ^ ^ Mencinger) die cxe-
ler j , . ̂ sleigcrung dcr der Anna Drax-
«us 7 ^ ^ ' Georgen gehörigen, gerichtlich
t>erc> .>!. »«'schätzten, im Orundbnchc
dorln ' ^ " l t 3^o»ig «ud Rectf.-Nr. 250
hi^, ''"'"uden Realitäten bewilliget, und
zwa? ^ " FeilbieUmgs-Tagsatzungcn, und

" b'e erste auf den
die ,^ - D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

Zweite auf den
llNd di, ^ . ^ ' J ä n n e r

^ d r i t t e auf den
^es.„«, » e b r u a r 1 8 8 0 ,
in d ' ,k s t a l l s von 10 bis 12 Uhr.
be>n ^" ' lh ts lanzle i zu Krainburq mit
die Älc ' ^ " l l ^ ' angeordnet worden. dass
^eilen ^ ' l ° l c n ^ i der ersten und
de,i, A pe>ll,iel,lng uur um oder über
alilh „ "'"^'Nljswrrl, bei der dritten aber

"er demselben hinlangegebcn werden,
^belonk '^^unsbcdingnissc. wurnach
^"bule " ^ " ' ^'"ta'U vor gemachttm
^c i lu t i , ^ ^ ' " ' ^"dium zu Handen der
°ie S . ^ . " " ' " l w " ^" "legen hat. sowie
buch l"W,göprolo,.ille und die Grund^
^»'slslll.. ^ " ' ^ ' " ' " ^ r dicsgcrichllichcn
, ^ 7 '"'ge.ehen werden.

^"g.st^'^g^ichl Krainburg °m

(5060—1) Nr. 6737.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Dem Mart in Podrenl voll Dpe

Hs.-Nr. 13, Besitzer der im Grundbuche
Steurrgcmcinde Nlllichberq Einl.-Nr. 24
vorkommenden Realität, wird bekannt ge»
geben, dass wegen seiner mehr als
30jährigcn VcrschoUenheit über Ansuchin
des Älichacl Bregar von î aibach. Kuh'
lhal Nr. 2 (als gesetzlicher Vertreter sei-
ner Frau Maria geborne» Pudrcnl). das
Berfahrrn auf Todcseillärung eingeleilel
und dem Nbwescnden ein Curator in dcr
Person des l. l. Notars Herrn LulaS
Svelec in Lillai bestellt worden sei.

Martin Podrenl wird demnach auf-
gefordert, das gefertigte Gericht

b i n n e n e inem J a h r e
von der dritten Einschaltnng dieses Edic«
tes in die Kenntnis seiner Lebens zu se-
hen, widrigcns zur Todeserklärung geschrit-
ten werden wird.

K. l. Bc^nlsgericht Litlal am 17len
Oktober 1879.

(4973 -1 ) ' Nr. 3991.

Efecutive Feilbietungen.
Von, l. t. Vezittsgerichle Radmanns-

dorf wlirdcin der Exccutionssache der Maria
Murn i l von '̂aibach gegen Johann Klan»
der von Unlcrollok i>0t.t). 140 si. 52 ' / , lr.
e. 8. c. die cxcc, Fcilbiclung der dem
Johann Klandcr gehörigen, gerichtlich auf
1353 fl. bcwcilctcii Realität Urb.-Nr.
-198 iui Herrschaft Slein, nnn Einl. Nr.
92 der Catastralgemeinde Ol lo l . bewilli'
get, und zu deren Vornahme die drei
Fcilbielungs-Tagsatzungeu auf den

1 6. Dezember 18 7 9 ,
16. I ü u n c r und
16. F e b r n a r 1 8 8 0 .

jedesmal vonniUagS von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit ocm Beisätze angeordnet,
dass diese Ncalität bei der drillen Heil.
bictung allenfalls unler dem Schätzungs«
werlc hinlangcgcben werden wird, und
dass jeder Licitant ein 10peic. Vadium
zu erlegen habe.

Das SchätzungSprolololl, der Grund-
buchsrj,tracl und die Licitalionsbcoingnifse
können hiergcrichts eingesehen werden.

K. l. Bezlrlsgerlchl Radmannsdorf
am 26. Augnst 1879.

(4822—1) ' Nr. 7695.

Erinnerung
an Mathias Hcle von Sl ivina, unbelann-
ten Nufculhaltcs, resp. dessen unbelannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels«

berg wird dem Mathias Zelc von Sla-
vina, unbelamUcu Aufenthaltes, resp. des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vadic von Slavina die
Klaqc <j> l^i^8. 4. Oktober 1879, Zahl
7695, pclo. Ersitzung der Realität Urb.<
Nr. 273' / . ilä Adelsberg eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

16. Dezember 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord»
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Orllagten
diesem Gerichte uubetannt und dieselben
vielleicht ans den t. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Eduard Den, Adoorat in
Adclsberg, als Curator ad lMum bestellt.

Die Gellaglen werden hicuon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit srlbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über?
hanpt im ordnungsmäßigen Weqe ein»
schreiten und die zn ihrer Vcrlheidignng
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens dicse Rechtssache mit dem ans'
gestellten Cliralor nach den Bcstimmnngci,
der Ocrichlöoldnuüg vcrhandelt werden
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zn geben
sit, die aus einer Vrrabsäumung enl<
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werde».

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
6. Oktober 1879.

(4701-1) Nr. 4761.

Erinnerung
an Mathias Azbe. Ignaz, Gertraud,
John»,,,, Maria I z d a , Helena J u s t i n
verchcl. I z d a , Jakob I e l o v ö a n , Va-
lentin D e m S a r , Margarelha P r i n i l ,
Mart in P i n t a r , Matthäus M a c e l .
Loienz, Andreas, Johann und Agnes
I z d a . unbekannten Daseins und Aufenl»

Halles.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack

wird den Mathias M e , Ignaz. Gertraud.
Johann und Mlnia I^da, H^llna Justin
verehel. Izda. Ialab Ielovian. Valentin
Demsar, Margarclha Pecnil, Martin
Pinlar, Matthäus Maöel. Vcrenz. An-
dreas. Johann und Agnes Izda, unbe-
kannten Daseins und Aufenthaltes, hie.
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Izda von Dolcntschize
Nr. 7 (durch den Bevollmächtigten Jo-
hann Killer in Lack) die Klage auf Ver«
jährt- und Erloschcnertlärung mehrerer
Gatzpostcn eingebracht, worüber die Tag-
sahung im ordentlichen mündlichen Brr<
fahren auf den

2 3. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange deS 8 29 allg. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblanden abwesend
stnd, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Killer von Lack als Curator ad
aclum bestellt und demselben die Klage
zugcmitlelt.

K. l. Bezirksgericht Lack am 12ten
September 1879.

(4971 î ) Nr. 4826.

Erinnerung
an die Kirche U. U. F. a»f drr Insel,
Mathias M u l l e j von Vodeschij, I o .
hann Fe r j a n , Agnes F e r j a n , Georg
G o g a l a , Anton S u p a n i i k , Iohanu
R e p c , Urban S m u l a u c m»d Jakob
Fcr jc ln und rNcksichtlich deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanusdorf

wird der Kirche U. L. F. auf der Insel,
Mathias Mullej von Vodcfchlz. Johann
Ferjan, Agnes Ferjan, Georg Gogala.
Anton Supanöiö, Johann Repc. Urban
Smulauc und Jakob Ferjan und rück»
sichtlich deren unbekannten Rechtsnachfol-
gern hiemit erinnert

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Gimon Stare von Reifen Hs.-
Nr. 3 8ud prk68. 10. Oktober 1879.
Z. 4826, die Klage pcto. Verjährt- und
Erloschcnerllärung mehrerer, auf dessen
Realität Urb-Nr. 268 aä Herrschaft
Veldcs haftenden Sahfordcrunqen ein»
gebracht, und wurde zur mündlichen Ver-
handlung dieser Rechtssache die Tagsahung
auf den

19. Dezember 1 8 7 9 .

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dcm Anhange des H 29 allg. G. O. an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
anf deren Gefahr nnd Kosten dcu Herrn
Anton Unul. Pfarrer in VeldcS, als Cn-
rator aä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd dicsnn
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihnr Vertheidigung ciforderlichm
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit den» aufgcstcllrn Cnrator
»ach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gr-
llaytcil. welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlbbehelfe auch dem benannten Cu-
rator au die Hauo zu geben, sich die
aus einer Verabsiinmnng entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 22. Oltober 1879.

(4975—1) Nr. 4838.

Erinnerung
an E l i sabe th Z i m a geborne V i j o l ,
rücksichllich deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rllb-

mannsdorf wird der Elisabeth Zima ge-
bornen Bijol, rücksichtlich deren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Anton Vi jol von Veldes Nr. 73
sub praß». 11. Oltober 1879, Z. 4838,
dir Klage M o . Verjährung deS auf sei-
ner Realität Urb.-Nr. 514/10 aä Herr-
schaft Veldes haftenden Ehevertrages vnm
19. November 1801. Quittung vom 17ten
Februar 1819 und Schuldscheines vom
30. Ju l i 1819 im Reste pr. 411 fi.
10»/,, kr. C.-M. eingebracht, und wurde
zur summarischen Verhandlung die Tag-
sayung auf den

19. Dezember 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t . l . Erblandcn abwesend
stnd, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den An-
dreas Supan von Vormarlt als Curator
u,6 kcwlli bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbrhelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumrssm haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf am
14. Oltober 1879.

(4U74_1) Nr. 4VK1.

Erinnerung
a n L o r e n z ^ o p vonVelocscr D obrava
und die Michae l Pe te rmansche
Verlassmasse und rücksichtlich deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Loren; Eop von Vel-
deser Dobrava und dcr Michael Peterman-
schen Vcrlassmassc und rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hlemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Razinger von Veldeser
Dobraoa 8ud pr i^u. 20. Oltober 1878,
Z. 4981, dic Klage pow. Eigenthums'
ersitzung der Realität Urb.-Nr. 19, Rectf.-
Nr. 21 aä Bcneficium Lees, Einl.-Nr. b
der Catastralgemeinde Dobrava bei Asp
und Verjährung einer Satzpost pr. 120 fi.
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung dieser Rechtssache die Tagsatzung
auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 29 hicrgerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Franz Vancej von Veldeser Dobraoa Nr. 1
als Curator kä kotum beslcllt.

Die Geklagten werden hievo» zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt ,m
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte cinkiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgchclllen Curator
nach den Bestimmnnarn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigen« frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die au«
finer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 22. ONow1879.
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Ein altes, sehr gut eingeführtes

Agenlur-Geschiist
mit allerfeinften Referenzen in einem der groß»
ten deutschen Hafcnplahe (5121) 2—1
sucht Vertretungen in Landes-

producten jeder Art.
Offerte unter „ X . i w t t " an di» Annoncen-

Expedition von O t t o G u s m a n n , L i i b eck.

Gänzlicher Ausverkauf!

Porzellangeschirr
wird unter Fabritspreisen ausvertaujt in der
s«bul»11«e neben dem Fcuenuehr-Depositormm,
erster Stand vor den Fleischväulcn,

Um zahlreichen Zuspruch wird gebeten.

Pianoforte
sogleich unter b i l l i g e n Bedingungen zu
vergeben. (5068) 3 - 3

Nähere Auskunft in der Erpedition.

Llleeallllill llsilplen
(ß^».2I^ 12.«-«.)

doi (50i!l) 6-5

HeM
edle und verschiedene Sorten aus Tirol und
Kärnten, da» Kilo von 9 biö 12 kr., ohne
Packung, sind zu haben bei (5951) <i—2

Ugstner <k Kanitscheider
zu Licnz in Tirol,

Zie Oismmöbel-Faslrik
von Reichard A Comp. in Wien.
I I I . , Viarzergasse 1? (neben dem Sophien-
bade), früher fürstl. Salm'schc Eisenmöbel -

Fabrik.
Pa wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil ^
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unseal, Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verlauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jcht ab
direlt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für Talon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verlaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gchalteten Kommissions-
lager entfallen, zu 10°/« Nachlas; vom Preis-
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. i.^66) 104-^1

8vluuer/l<>8
oll»» Vln«l»rlt»nnH,

»b« die V»r«»nn»is flerendc Medicamcnte,
«yne VVl5«^55uKl»«i««n und »y.nt««tü>
fH»NU h«ilt nach cin« in unzähligen stallen b«sŝ
lewilyrten, K»»» non«» Wl«tl»oa»

s»»»l Nr l»«,b «nlstanhene a!» auch noch so sehr
v»5»It»t», »»t»r^»n>^»», 5rün<Ul»b und

Dr. 2HrtMH2H,
Mitglied be, «eb. Facultät,

O«d.»«nst»It mcht m«yr Hab«durg«r!,afst, senden«

Wie». Tt«dt. TeileraaNe!»r. 11.
Ruch H<l»l»u»schl<<n . StilctUl««, r l n » > 5«!

r r » » y n , Vleichsucht, llusiuchtbarleil, Pollutionen,

lblns«, «l»«»« »» »ob»l«!s»» ob« zu biomen,

V l l t s l i c h d iese lbe B e h a n d l u n g . Olicngfte
Di»c,etion v«bülgt, und »«den M e d i c a m e n t «
auf lt!erl«lg«n sofort eingesendet. <46IlÄ) 3

Das weiße mcdicinische, aus frischen
Lebern gewonnene

Dorsck
^eöeMrun Oel,

direct aus Norwegen bezogen vom Äpo^
theter P i c c o l i in Laibach, ist das reichste
an medicinischen und nährenden Substan^
zen, leicht zum Einnehmen und zu vcr
daucn. dem braunen (durch Röstung der
verfaulten Lebern zubereitet) immer vor«
zuziehen. Das weiße medicinische Dorsch
Leberthran' Oel wird mit besten» Erfolge
angewendet gegen Scropheln. Nhachitis,
Lungcnsucht, Husten ic. ic, I n Flaschen
H 60 lr. verlauft

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener -

straße. (4596)20—5

> Sooben ist erschienen und in ^ ly

|K lg. v. Kleinmayr & P. Bambergs Buchhandlung M| •
, ̂  .stets vorräthig: Jä L

f Slovenski spisovnik, I I
JJJ_ svetovalec v vseh pisarskih opravilih. lil|l
tn Spiflal I M
m ^^idjrej I'rsiprotrLilc. '4 K

Jj;- Preis in Leinwandrücken gebunden 90 kr. U J i i
•jp Bei Bestellungen von auswärts per Postanweisung fl-1 Por Tifllj
1̂ 1 Kreuzband franco oder gegen Nachnahme. (5056) 4—2 il u

feCfNif T >'CC ^ 3XC X—3*1 i'r-LT.:,nf,- .̂ .r̂  -, , .<—-• y/^fz-

Mem-Kiälatioll.
Aus der gräst . Z raöüov i ' i ' schen Ae l rere i zu Wrakos tzan , von der

Bahnstation Pcttau zwei Stunden entfernt, werden am 29 November d. I . vormittags
1«'< Uhr,

circa 800 Eimer sehr gute weiße 1878er Allodialweine
im Licitationswege verlauft. Vadium 10 Percent drö Ausrufsprrises, — Erstandene Weine
lönnen bis Ende Apr i l 1880 au Ort und Stelle liegen bleiben. Für die Herren Reflektanten
stehen in Pcttau im Gasthause des Herrn B lasch ih herrschaftliche Fahrgelegenheiten am
besagten Tage bereit. (5129) i l—1

I)ie ^errsHnft8vcrwnltunss.

Vetanntmachung. <
Hindurch machex luii,' dic An,?iqr,>

bah wir zur neu bügininnbeü ^!77.>
LjanlburgerKtndt lo t ter icauhcr»
wi« bisher n»r an Collecleuvc, j l '^l»
auck .̂'oosc
direct einzeln an da» Pub l i kum
abgeben.

Nie 277, U«m Staat« qalainirt«
Hamburger Ttabt »Lotterie besteht,
'oie sonsl, au» ? Classe», worin Oe,
winnc <n> Ocsammtlxlraqe vun

3Mion6n940MllM.
«d5M!!l.i53M0il.t).W.
;ur Vcril>cil.^ng lommen. Der gröbte !
^!>»lil!! ist ev, .«, 4<»«,v t t« .

li<1,C!,-.f1« beginnt amlU.Y<lb». ^

, >!»!...'!«». .. ».— „ „ ».?.-; ..
1»ic'»cl.',«s .. «.»<»„ „ — . « « „

Gr äuin.^A,lsträi,« erbitten wir un«
balt,möglichst, iübem unser Loos»
vürrach sich s^xell räumt.

Hochachlunzsüoü

^'.ablirt seit 1»«>5,,,

Aul Wunsch Prospecte gratis u. franco. t^

Z Kunstausstellung. ^
A Pariser ^
V Glll5-Dllotograpllien.^
A Vom 16. bis l!>. November ist ausgestellt:^
l^(47<i5) 14 IV, S^-rie: ^

^ Italien. U
^ I Abtheilung, s"
^ ^ju sehen: ^!

l^ Rathausplatz Nr. A im Gewölbe. ̂
A Geöffnet täglich von 10 Uhr vormittags A
ai bis « Uhr abends. !/)
s3 « M - Eutree 2l> kr. ^M« ^
l̂Abonnemcntstarten für Idmaliges Entries

^ st, " 0 . ^

(4607—3) Nr. 7192.

Efec. Realitätenverkauf.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

belg wird bekannt gemacht:
(5s sei in 0l,'l Executiolissache dcs

P^nl Machine von Zirlinz gegen Kaspar
Vidrih von Dorn wea/n 4<̂  ft. c. «. c.
die mit dem Bescheide vom,>1.Mai 1879,
Z. 4151. auf den 1!). September 1879,
angeordnet gewesene dritte executive Feil-
bietung der Realitäten Urb.-Nr. 332 und
334 lul Adelsbe»g auf den

29. N o v e m b e r 1 6 7 ! ) .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
19. September 1879.

Druck und »erlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Va»b erg.

nnd ^Uüaliüsse, wclchl' onrch ^»si.'üt!
slindtn lürperlich »nd g?isUss sst'schwacht
sind oder durch r»i»il>!nde» C>)fvra»ch
U»n Jod »üd ^ueclsill'e, an böse»
Na«hr««,nk»,««l««, 2Na,n,»»sch»äeh«,
N«rv«n^«rru<»ung, Vl»tverq<ft«>,n

!n stlner ' l l r t «f ist i r txdt W«rs ,,»»<«!
5>lol»»,»i<l>!!s<^^ dri,iqc»b s,üv!0hle»,

mischen Abbildüüaen u r̂s!'!>«'», is! z»
beziehen uon >»>>. Q. !!»>»!»« i,i >'«!«<,
.^weiadlclssllsft »1, (Pieic! i! sl.i 7i

sich d<«s«» unlndllch l«hrr«lch« We«f ^
t««««n zn >«ss«n, ,^

Heucg ̂ I!er^ für UnArfrellnäe!
I n der Buchhandlung Huber <k Lahme in

Wien, Herrcngassc ^ r . tt, erschienen:
I tudien über Wasser» u. Hlalurheiltunde
zur Behandlung acuter und chronischer

Kranlheiteil. ^ür Haus uud Familie.
E i n Compend ium der gaozeu

Nn t ur hei l t undc
^ I ^ . (tin Handbuch sür jeder,ünini, Preis

00 t l , , mit der Pust 1 st, <-l007) 20 l l

(4972—2) N r . 4>>Ü2.

Curatelsverhängung.
Das k. f. iiandesqericht laibach hat

mit Beschluss vom 7. Oltober 187i).
Z. 7839. über Anton Pollular von Asp
wegen Wahnsinnes die Curalel zu ver-
hängen befunden, und es wurde demselben
Ialob Ferjan von Asp zum Curator
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 13. Oltober 1879.

l4988—2) Nr. 7250.

Das hochlilbliche k. l. ̂ anocsgerich't ttai-
bach hat unterm l . l. M. , Z. 8416,
den Michael Oblal von Beule Nr. 25
als Verschwender zu erlliiren befunden,
und es wird für selben Johann Malava»
ilö von Log zum Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
6. November 1879.

(50Ai—2) Nr. 7163.

Curatelsverhängiing.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kramliurg

wird bekannt gemacht, dass oas hohe
t. t. Bundesgericht ttail'ach mit Beschluss
vom 7. Oktober ltt79. Z. 7787, über
den Grundbesitzer Andreas Bensek von
Dvorje weaen gerichtlich erhobenen Wahn»
sinncs die Curatcl zu uerhiingcn befunden
hat, und dass demselben Iernej Barbr,
Grundbesitzer von Bescheid, als Curator
aufgestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
20. Oltober 1879.

(5074-1) Nr. 8648.

Freiwillige öffentliche
Versteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, dass über Er-
suchen der Erben nach dem verstor-
benen Gutsbesitzer Herrn Ferdinand
Marquis Gozzani die freiwillige öffent-
liche Versteigerung des zum obigen 35er<
lasse gehörigen, in Laibach Theater
gaffe Consc.-Nr. 3 neu, 19 alt, ge-
legenen Hauses bewilliget, und zu deren
Bornahme die Tagsatzung auf den

1 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, vor dieselü
t. k. Landesgerichte mit dem Beisätze
anqeordnet wurde, dass der Ausrufs'
preis 16,426 st. 50 kr., das zu "<
legende Vadium 1 6 4 0 f l . beträgt, dass
auch Anbote unter dem AusrufspreP
angenommen werden und die Gench
migung oder Nichtgenehmignng ^
Licitationsactes von Seite der Erbe"

b i n n e n acht T a g e n
vorbehalten wurde; dass die ^ '
t.Uionsbedingnisse, das Scha'tzungsPl^
tokoll und der Grundbuchsextract l"
der diesgerichtlichen Registratur 3^
Einsicht bereit liegen urid dass ^
Versteigerung auf freiwilliges Ansuche"
der Erben des Eigenthums erfolg
mithin den auf das Gut versicher^
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne 5stM
sicht auf den Verkaufspreis uorbeh^
ten bl.'ibt.

Laibach am 8. November 1 ^
(47«0.-:i) Nr. 8472.

Erccnlwe sseilbietung.
ÄIN !<>4. November 1 8 7 9 , A '

mittagü von 11 bis 12 Uliv, wird in ^ '
mäßh'eit des diesgclichtlichen Äesch^
nnd Edictes vonl 15. Septeniber i ^^ '
Z. 738^, die e),ecntivc Feilbietung "^
dem Anton Venegalia von Cerovec ^
hörigen, gerichtlich auf 49l0 f l . geschMk,
Realität <iä Geschieh 6t, Gritschhof st""
finden. ^

K. k. Bezirksgericht Üittai am 25!"'
Oktober 1879.
'ss,^I__2) Nr. b ^ '

Dritte efec. Feilbietung. ^
Uvber Ansuchen der mindcrj l ^ ^

cisca Lii!an (durch die Vormünder 3 ^
Johanna Ierovschck und Herrn I " '
Spellar, und diese durch den Machtli">
H^rvi, Lorenz Ierovschrt von ss^n"
wird die mil dem Bescheide vom i^I
April 1879, Z. 2954, auf den ' " ! '
Jul i d. I . angeordnete drille exec"^
Fsilbietunn der Realität Urb.-Nr. 4«
^ä Herrschaft Aoelsbera des M a t t y ^
B l mmn als qrundbüchlichen und sl»dl
Vrumen als factifchen Besitzers iil:w. ov
<:. 8. o. auf den

2 8. N o v e m b e r l. I>, g„.
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigei» "
hange übertragen. „«s,,

K. t Bezirksgericht Feistriz aw ̂ "
Jul i 1879. — ^ 7 < "
(5080 -2 ) Nr. ? l ^ '

Ezecutive Feilbietungen.^
Ucber Ansuchen der Iohan"« > 5 ^

schct, verw. gewesene iiicai», ^ " ^ / " gi
Vornlüllderin der mindcrj. sslalttlSc ^ .
ian von Feistrlz. wird die Vm'nah'M ^
ereculiven Feilbietuuss der auf 1 ^ ' ' ^ , ,
schätzten Realität des Nntml S a l "
Grascnbruxn «ud Urb.-Nr. 427 ^ ' / ,,
schafl Adclsbna bcwilliaet, u»d "^
die Ta^atzungen auf den

2 l . N o v e m b e r 1 8 7 v ,
2 3. J ä n n e r und

2 3. F e b r u a r 1 8 6 0 . ^
mit dem Äedmtrn angeordnet, " ^ „ f tß
Rcali läl nur bei der driltrn T " s ' " v ^ ,
unlcr dem Schätzungswcrle hiülal'g u
werden wird. âstc>l

K. k. Bezirksgericht Feisttij a " ̂
September 1879. ^


